kuhle Preise für kuhle kinder

Die Grundschule Bad Bayersoien sahnt ab beim 

Projektwettbewerb zum Thema Milch.

Die Bäuerinnen und Landfrauen des Bayerischen Bauernverbandes aus dem Landkreis Garmisch-Partenkirchen haben im Herbst 2009 im Rahmen des Milchherbst im Werdenfelser Land einen Projektwettbewerb zum Thema „Milch“ an den Schulen im Landkreis ausgeschrieben.

Die Klasse 1/2 überzeugte zusammen mit ihrer Lehrerin Barbara Kappelmeier mit der Arbeit:

„Kuhle Kühe – Rassen, Anzahl und Aussehen der Kühe in Bad Bayersoien“

Auf den heimischen Bauernhöfen befragten die Kinder mit selbst erstellten Fragebögen die Bauern, skizzierten deren Kühe im Stall und nahmen dabei noch jede Gelegenheit wahr, die Kälbchen zu streicheln. Aus all diesen Informationen und Eindrücken bereiteten die Kinder die Vernissage „Kuhle Kühe“ in der Grundschule vor. 

Das Klassenzimmer wurde zum Kuhstall - fast lebensgroße, selbstgebastelte Kühe und ein Stier wurden in Boxen „eingestallt“ mit echtem Heu, Leckstein und Kraftfutter. Jede Kuh hatte ihr Schild mit einem selbstgedichteten Spruch, wie:
„Kuh Luise sitzt auf der Wiese und kriegt die Krise: 

Ihr Stier ist weg, er sitzt im Dreck“

Frau Angela Neißendorfer hat mit Ihren Schülern der Klasse 3/4 mit dem Beitrag „Vom Gras ins Glas“ den Weg der Milch ganzheitlich im Unterricht erarbeitet. Im Werkunterricht entstanden unter anderem eine Kuh aus Spanholz mit dem Magen als Puzzle und das Spiel  „Kuhrennen“ mit interessanten Fragekarten.

Im Fach Deutsch wurden die Einladungen für die Vernissage erstellt, Rezepte mit Milch verfasst, Texte über Milch gelesen, Milchwörter gebildet und in Kunst malten die Schüler wunderschöne Kühe auf der Wiese. Zum Schluss der Unterrichtsreihe wurden auch diese Ergebnisse in der oben angesprochenen Ausstellung stolz präsentiert. Ein leckeres Milch-Käsebuffett und ein eigens eingerichtetes Milchkino trugen zum großen Erfolg der Ausstellung bei.

Aufgeregt kamen heute nun die Kinder der beiden Klassen zu Bauer Sepp auf den Blaslhof, um hier ihren Preis einzulösen. 

Gemeinsam spielten sie nach Herzenslust auf dem schönen selbstentworfenen Spielplatz, vor allem die Suche nach dem scheuen und geheimnisvollen Tier „Wullwau“ in der Scheune zog die Schüler magisch an. Nebenbei konnten sie sich am leckeren und reichhaltigen Buffet der Schöffauer Bäuerinnen stärken. Krönender Abschluss bildete eine Aufführung des Stückes „Die Seeprinzessin“ in der Märchenbühne von Sepp Taffertshofer. 

